
Protokoll der 26. Hauptversammlung 
vom Donnerstag, 7. März 2019, 19.30 Uhr im Gasthaus Ochsen, Roggwil

1. Begrüssung und Präsenz
Der Präsident, Thomas Alder, begrüsst die Anwesenden und Gallus Hasler, Gemeindepräsident  von Roggwil im 

Speziellen. Anwesend sind 137 Mitglieder. Das absolute Mehr beträgt somit 69.

2. Wahl von zwei Stimmenzählern
Als Stimmenzähler werden vorgeschlagen und einstimmig gewählt:  Walter Ehrbar,  Andreas Klauck.

3. Protokoll der letzten Hauptversammlung vom 1. März 2018
Das Protokoll der letzten HV wurde auf die Website aufgeschaltet. Es konnte auch in Papierform bei der Aktuarin 

angefordert werden. An der Versammlung lagen eine Anzahl Exemplare auf. Es werden keine Änderungen/Er-

gänzungen verlangt. Das Protokoll wird einstimmig genehmigt und Margrit Rathgeb verdankt.

4. Tätigkeitsbericht des Präsidenten

Baumschnittkurs 24. Februar 2018

Trotz zahlreich erschienenen Mitgliedern konnten in diesem Jahr nicht alle Bäume geschnitten werden. Dies ist 

vor allem auf den Baumschnittkurs vom November 2017 zurück zu führen, der infolge Regen am Mittag abgebro-

chen werden musste.

Bluescht-Apéro mit ökumenischem Gottesdienst 29. April 2018

Wiederum fand der Bluescht-Apéro mit vorgängigem ökumenischem Gottesdienst bei strahlendem Sonnen-

schein statt. Nach dem gut besuchten Gottesdienst konnten sich alle mit einem Getränk erfrischen und sich ver-

pflegen lassen. Abgerundet wurde das gemütliche Beisammensein mit einem Rundgang durch die Sammlung.

Auspflücken  16. Juni 2018

Rund 50 Mitglieder nahmen daran teil. Nebst dem Auspflücken der Bäume wurde auch die Liegenschaft rund 

um Hofen gepflegt und die Wiesen gemäht. Das Mittagessen wurde im Vereinslokal eingenommen. Einige Mit-

glieder pflückten am Nachmittag noch weiter aus.

Kirschenernte

Nachdem im Jahre 2017 keine Kirschenernte stattfand, fiel der Ertrag im 2018 dafür sehr hoch aus. Es konnte 

sogar ein Kirschedelbrand hergestellt werden.

Obsternte

Im Anschluss an die gute Kirschenernte kam es auch zu einer erfreulichen Obsternte. Die Mitglieder bezogen 

reichlich Äpfel und Birnen. Eingelagerte Äpfel konnten am Baumschnittkurs im November abgegeben und Hofe-

ner Süssmost bezogen werden.



Bäume schneiden

Im November fanden zwei gut besuchte Baumschnittkurse statt. In den Pausen der zwei Schnittkurstage gab 

es jeweils eine Überraschung. Alban Längle präsentierte am 10. November geerntete Baumnüsse aus unserer 

Baumnusssammlung, die er in eigener Regie nach Sorten aufgelesen und getrocknet hatte. Die Mitglieder konn-

ten die Sortenvielfalt unserer Nüsse zum ersten Mal begutachten. Am 24. November brachte Urs Heinzelmann 

die Mitglieder zum Staunen, als er jede Menge Birnbäume zum Mit-nachhause-nehmen anbot. Sie stammten aus 

der überschüssigen Produktion. Viele deckten sich mit jungen Birnbäumen ein, ohne zu wissen, um welche Sorte 

es sich handelte.

Verträge mit dem Bundesamt für Landwirtschaft erneuert

Der Vertrag konnte um vier Jahre verlängert werden. So wird die Sammlung auch in den nächsten 4 Jahren vom 

Bund finanziell für die Erhaltung der Sorten unterstützt. Der Präsident bedankt sich bei Hanspeter Kreis für die 

gute Zusammenarbeit.

Umbau Hofen

Der Umbau Hofen ist noch im  Gange. Im Herbst wurde der Kühlraum erstellt, der nun  2019 zum ersten Mal ge-

nutzt werden kann. Der Präsident bedankt sich herzlich bei Ernst Forrer, Alban Längle und Walter Kradolfer für 

den Einsatz rund um das Bauprojekt, wie auch beim  Umbau beteiligten Mitgliedern.

Verzicht auf Herbizideinsatz

Auf Grund der letztjährigen Hauptversammlung hat der Vorstand entschieden, auf Herbizide zu verzichten. Ver-

schiedene Mitglieder engagierten sich zur Freihaltung der Baumscheiben.

Für die Zukunft ist dies von hoher Wichtigkeit, um die Mäuse fernzuhalten, da das hohe Gras ein beliebter Unter-

schlupf bietet. Es ist Handanlegen angesagt zugunsten einer ökologischeren Bewirtschaftung. Alle, die sich zu-

trauen mit einer Sense umzugehen, sind gefragt, ebenso auch Geübte mit Rasenmäher oder Trimmer. Die Geräte 

können in Hofen selbständig behändigt werden.

Infohäuschen und neue Tafeln

Das beliebte Infohäuschen wurde neu gestrichen und mit neuen Infotafeln bestückt. Ebenso wurden alle Parzel-

len mit einer neuen Beschriftungstafel versehen.

Weitere Aktivitäten

Im September war der Verein am Erntedankfest in Hagenwil wiederum mit einem Marktstand präsent.

Der Präsident bedankt sich bei allen Mitgliedern für den super Einsatz, denn ohne sie wäre die Obstsortensamm-

lung in dieser Form nicht möglich.

Dank an Thomas

Walter Kradolfer, Vizepräsident , verdankt Thomas die wertvolle und grosse Arbeit. Als sichtliche Überraschung 

überreicht ihm Walter einen weit über zwei Meter hohen Schniderapfel-Hochstammbaum. Gedacht, für sein 

neues Heim in Lömmenschwil.

5. Jahresrechnung 
Ursula Leutenegger erläutert die Jahresrechnung, die auf der Website aufgeschaltet war.  Die wesentlichen Ab-

weichungen sind :



• Einnahmen:  

Der hohe Betrag beim Produkteerlös ergibt sich durch eine geänderte Verrechnungsart, Gegenkonto bei den 

Ausgaben ist  Produkteverarbeitung.                  

• Ausgaben:   

Bei Unterhalt, Reparaturen schlug eine unvorhergesehene Instandstellung desTaubenschlages zu Buche.  

Bei Anschaffungen musste bereits im Jahr 2018 eine grössere Anzahlung für die Kühlzelle geleistet werden. 

Die Rechnung schliesst per 31.12.2018 mit einem Verlust von CHF 9‘205.93 und einem Eigenkapital von 

CHF 134‘300.65 ab.

6. Revisionsbericht 
Markus Zürcher und und Johann Huwiler haben die Jahresrechnung 2018 geprüft. Der Revisorenbericht wird 

von Johann Huwiler vorgelesen.  Die Rechnung ist sauber und korrekt geführt. Die Revisoren beantragen der 

Versammlung, die Jahresrechnung 2018 zu genehmigen und der Kassiererin Entlastung zu gewähren.

Die Jahresrechnung wird einstimmig genehmigt und die einwandfreie Arbeit von Ursula  Leutenegger mit einem 

herzhaften Applaus verdankt.  

7. Budget 2019 und Mitgliederbeiträge
Das ebenfalls auf der Website aufgeschaltete Budget wird von Ursula Leutenegger erläutert.

Die wesentlichen Veränderungen sind :

• Einnahmen: 

Beim Bundesamt für Landwirtschaft fällt die Vergütung knapp CHF 5‘000.00 geringer aus, infolge tieferem 

Ansatz pro Baum.

• Ausgaben:   

Die Anschaffungen beinhalten die Restzahlung der Kühlzelle, sowie die Ausstattung des Sitzungszimmers. 

Bei Miet- und Pachtzinsen muss der Verein in Zukunft für die Lokalitäten in Hofen Miete bezahlen. Der ge-

schätzte Jahresbetrag von CHF 12‘000.00 muss aber mit dem Kanton noch ausgehandelt werden. 

Ausgaben Veranstaltungen CHF 21‘800.00

   

Jubiläumsfest:  

Walter Kradolfer, Präsident OK Jubiläum, informiert kurz über das 25-Jahr-Jubiläum. Bei einer Annahme von 250 

Gästen, wobei die Mitglieder mit ihrem Partner/Partnerin miteingeladen sind, betragen die Kosten für das Mit-

tagessen rund CHF 10‘000.00. Walter Kradolfer möchte nun von den Mitgliedern wissen, ob dieser Betrag (im 

Budget enthalten) der Verein übernehmen oder jeder das Essen selbst bezahlen soll, Aus dem Gremium wurden 

Stimmen laut, das jeder einen Beitrag von CHF 10.00 beitragen soll.

Es wurde somit über drei Anträge abgestimmt:                 

• Antrag 1 : Mittagessen wird vom Verein übernommen: 87 Stimmen

• Antrag 2 : Mittagessen bezahlt der Gast: 28 Stimmen

• Antrag 3 : Mittagessen durch Verein oder mit Anteil CHF 10.00: 76 zu 44 Stimmen

Somit wird das Mittagessen vom Verein übernommen.

Budget:

Das Budget weist einen Verlust von CHF 50‘859.20 aus, was gemäss der Kassiererin nicht weiter tragisch ist und 

kann über das Eigenkapital abgegolten werden.  Es ist eine einmalige Sache infolge Neubau und Jubiläum, die 

zukünftigen Jahre werden wieder normal.



Mitgliederbeiträge: 

Der Vorstand schlägt vor, die Mitgliederbeiträge gleichbleibend zu belassen. Es werden keine Wortmeldungen 

verlangt.

Abstimmung Budget:

Mit einer Gegenstimme wird das Budget fast einstimmig genehmigt.

8. Ersatzwahl Margrit Rathgeb Aktuarin,  Vorschlag Walter Germann
 Walter Germann stellt sich kurz vor.Er wird einstimmig gewählt.

9. Jahresprogramm 2019
Urs Heinzelmann präsentiert das Jahresprogramm 2019 und gibt zu verschiedenen Positionen die entsprechen-

den Erläuterungen ab. Das Jahresprogramm ist auch in der Obstpresse vom Februar 2019 auf der letzten Seite 

abgedruckt.

10. Verschiedenes und Umfrage
• Laurenz  Winkler hat Interesse bekundet, das Gras unter den Bäumen zu schneiden und bemüht sich um 

eine Mähinstruktion. Der Präsident verweist auf den Kurs im Jahr 2018 und rät ihm, sich mit einem Mitglied 

zusammen zu tun.

• Ein Mitglied stellt sich zur Verfügung, die Sensen zu „dängelen“.

• Max Tanner möchte das Amt des Scherenschleifers abgeben und bittet den Vorstand einen Ersatz zu suchen. 

Er weist auch auf Verluste von Scheren hin und bittet um mehr Achtsamkeit.

• Frau Willi begrüsst, dass auf Herbizide verzichtet wird.

• Ernst Forrer gibt das Amt als Pflückchef ab.

• Walter Kradolfer bittet um Helfer fürs Jubiläum, vor allem für  Service und Beschallung, was  auf offene Oh-

ren stiess. Die Anzahl Helfer erhöhte sich dadurch per Data auf 50 Personen.

Beim Heimgang kann jedes Mitglied eine Flasche Kirsch, Zwetschgenwasser oder alte Zwetsche mitnehmen.

Schluss des offiziellen Teiles

20.40 Uhr

Nächste Hauptversammlung

Donnerstag, 5. März 2020,  Gasthaus Ochsen Roggwil

Referat Hansjabkob Zwingli

Nach der Hauptversammlung hielt Hansjakob Zwingli ein sehr interessantes Referat über Kirgistan, dem Ur-

sprungsland (Genzentrum) unserer Apfelsorten, seinen mysteriösen Nussbaum-Urwäldern sowie Land und 

Leute.

 

Für das Protokoll  Der Präsident

Margrit Rathgeb  Thomas Alder


